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Halle 19 März
Im politiſchen Leben ſtehen und nicht der Ereigniſſe gedenken welche

vor einem halben Jahrhundert ganz Europa erſchütterten iſt ein Unding

Die Märztage des Jahres 1848 ſind mit unvertilgbarer Schrift in
das Buch der Weltgeſchichte eingetragen und bezeichnen den Beginn eines
neuen Abſchnitts derſelben Man mag noch ſo objektiv urtheilen immer
muß man zu der Ueberzeugung kommen daß jene Ereigniſſe eine Natur

nothwendigkeit waren daß die Umwälzung nöthig war um das Volk
welches kulturell ſo weit fortgeſchritten war in politiſcher und ſozialer

Beziehung ſelbſtändiger zu machen Unſere heutige Sozialdemokratie
hat nichts mit jenen Beſtrebungen gemein welche vor fünfzig Jahren die
Völker Europas verfolgten ſie dürfte keine Berechtigung haben ſich mit
jenen Männern zu identifiziren welche ein ideales Ziel vor Augen
hatten das ihnen über alle Sonderintereſſen ging die Größe des Vater
landes Freilich hatte jene Bewegung einen revolutionären Anſtrich aber

die Tendenz war berechtigt die Ziele waren nicht auf den Umſturz ge
richtet fie galten neben der Erfüllung nothwendiger Forderungen einzig
und allein der Erreichung des längſt gehegten Wunſches ein Deutſch
land ſoweit die deutſche Zunge klingt Dieſer Plan war aber zu groß
angelegt man hatte nicht mit den einzelnen Stämmen gerechnet welche

eiferſüchtig ihre Sonderrechte vertheidigten und durchaus nicht im Ernſte
an ein Aufgeben derſelben dachten Und dann fehlte es auch für die

Durchführung der völligen Einheit Deutſchlands an einer geeigneten
Man kann es dem König Friedrich Wilhelm IV von

Preußen nur Dank wiſſen daß er die Selbſterkenntniß hatte einzuſehen
Perſönlichkeit

daß er nicht der Mann war die deutſche Kaiſerkrone zu tragen wenigſtens
nicht die Energie hatte die Krone gegen alle Anfeindnngen wirkſam zu
vertheidigen

Deutſchland hat ſich von der Aktion in den kreten ſiſchen Gewäſſern
nunmehr definitiv zurückgezogen und ſein auf der Jnſel ſtationirt ge
weſenes Truppen Detachement abberufen Man kann dieſe Maßregel nur
billigen da wir an der Weiterentwickelung der Kretafrage viel zu wenig
intereſſirt find und die Erledigung beſſer den zumeiſt betheiligten Mächten

überläßt

Es war zu erwarten daß auf den wirthſchaftlichen Aufruf der
Konſervativen und eines Theils der Nationalliberalen die Antwort der
weiter links ſtehenden Parteien nicht ausbleiben werde Jn dem von den
Liberalen erlaſſenen Aufruf wird die heutige Wirthſchaftspolitik gutgeheißen
und mit allen Mitteln dem Fortbeſtehen unſerer Handelsverträge das
Wort geredet Die wirthſchaftliche reinliche Scheidung iſt nun alſo
erfolgt und die Parole für den Wahlkampf iſt gegeben Schutzzoll oder

Freihandel
Während des ganzen Verlaufs der Berichtswoche dauerte die Er

örterung über die ſpaniſch amerikaniſche Streitfrage an Thatſache
iſt daß die Vereinigten Staaten ihre Rüſtungen eifrig betreiben aber

immer mehr bricht ſich die Ueberzeugung Bahn daß es zu einem
kriegeriſchen Konflikt nicht kommen wird um ſo mehr wenn Spanien für

die Vernichtung des Maine eine Entſchädigung zahlt falls ſich heraus
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Harte Schule
Roman von L Haidheim

Fortſetzung Nachdr verboten
Jetzt erſt kam ihr zum Bewußtſein daß ſie jemand hinein

ſchicken müſſe der Richard zu ihr rief
Es war hohe Zeit denn es dunkelte bereits
Der Laternenmann zündete eben die Gasflammen an

Sie ſpähte umher ob etwa ein Dienſtmann da ſei entdeckte
aber keinen zu einem vorbeigehenden Jungen der ſie ganz
frech anſah hatte ſie kein Vertrauen
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Ueberhaupt wie mochte ſie wohl ausſehen ſo naß und
unzweckmäßig gekleidet im hellgrauen Straßenanzug ohne irgend
eine ſchützende Hülle

Sie merkte daß ſie auffiel Man hatte ſie nun ſchon eine
ganze Weile da herumtrippeln geſehen als ob ſie jemanden

erwarte

Ein paar Herren ſtarrten ſie unverſchämt an und ſagten
laut etwas von hübſch und daß es ein Skandal wäre

Jhr wurde heiß und kalt
Und immer noch kam kein Dienſtmann
Zuletzt fiel ihr in ihrer Unerfahrenheit ein ſie könne

Richard ja durch den Diener der ihr öffnen würde ſagen
laſſen daß ihn eine Dame hier draußen erwarte

Daß ſie nicht längſt darauf gekommen
Sie ſchritt auf das Haus zu Auf einmal fühlte ſie daß

unmittelbar hinter ſie ein Menſch trat Jhre Hand wurde er
faßt und in ſeinen Arm gezogen und dann flüſterte eine
Männerſtimme ihr etwas zu ihre erſchreckten Blicke erkannten
ſofort es war einer jener beiden er war zurückgekommen

Laſſen Sie mich Was wollen Sie von mir Laſſen
Sie mich augenblicklich los rief ſie und verſuchte ſich zu

Süill Keiner Grasaff Nicht zieren ſonſt kommt die
Pollzei und Du wandert

General

hat ſich mit dem Vorſchlage Dr Bennigſens begnügt und dem Geſetze
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ſtellen ſollte daß die Kataſtrophe im Hafen von Havanna auf einen An
ſchlag von außen her erfolgt iſt

Jn Oſtaſien iſt eine Veränderung der Lage nicht zu konſtatiren
Rußland England Japan bemühen ſich fortgeſetzt um die Suprematie
ohne daß bisher klargeſtellt werden konnte wer die meiſten Erfolge erzielt

hat Jn den letzten Tagen iſt inſofern eine Beruhigung in der Be
urtheilung der Sachlage eingetreten als von ruſſiſcher Seite die Erklärung
vorliegt daß es keine territorialen Erwerbungen in Oſtaſien machen wolle
ſondern nur die Sicherung ſeiner Handelsintereſſen beabſichtige Damit
kann natürlich nur gemeint ſein daß Rußland vorläufig ſeine Begehr
lichkeit zurückdrängen will denn daß es ganz auf eine Gebietsausdehnung
im Südoſten Aſiens verzichten wolle iſt kaum anzunehmen

Die Situation in Oeſterreich hat noch keine Klärung erfahren Jn
den nächſten Tagen tritt dort das Parlament wieder zuſammen ſodaß
ſich nun bald zeigen muß ob die Meldungen richtig ſind wonach die
Oppoſition ihre Obſtruktion fortſetzen will Jm Jntereſſe des inneren
Friedens in unſerer Nachbarmonarchie wäre es dringend zu wünſchen
daß die Parteien ſich einigen und geordnete parlamentariſche Zuſtände
wiederhergeſtellt werden

Wie wir an dieſer Stelle bereits vorhergeſagt haben war das Sträuben
des Centrums gegen die Marinevorlage nicht ernſt gemeint Man
kennt die Taktik der Centrumsmänner zu genau ſich die Zugeſtändniſſe

erſt abringen zu laſſen trotzdem man den feſten Willen von vornherein
hatte dieſelben unter allen Umſtänden zu bewilligen Und danach iſt auch
bei der Berathung des Flottengeſetzes gehandelt worden Wer erinnert
ſich nicht noch der Worte Liebers die Regierungen möchten den Ernſt der
Lage wohl erwägen mit Reſolutionen und Verſprechungen werde er ſich
nicht begnügen mit ſeinem Antrage betreffs der Deckungsfrage ſtehe oder

falle das Geſetz Nun es war nicht ſo böſe gemeint und Herr Dr Lieber

zugeſtimmt welches ſchon in nächſter Woche im Plenum des Reichstags
zur zweiten Berathung kommt und mit größerer Mehrheit angenommen

werden dürfte S
Preußiſcher Landtag

Spezialbericht unſeres Korreſpondenten
Abgeordnetenhaus

J Berlin 18 März
Am Miniſtertiſche Thielen und Dr v Miquel Das Haus beginnt

die Berathung des Eiſenbahnetats
Der Referent Abg Möller ntl berichtet über die Verhandlungen in
Budgetkommiſſion und ſchildert die Entwickelung des Staatsbahn

weſens
Miniſter Thielen Das Bild von der finanziellen Lage der Staats

bahnen iſt nach wie vor ein günſtiges und der Ueberſchuß des laufenden
Jahres iſt ſo hoch wie nie zuvor Leider wird die Freude hierüber getrübt
durch eine Reihe ſchwerer Betriebsunfälle Eine ſofort zur Unterſuchung
derſelben eingeſetzte Kommiſſion hat den dem Hauſe vorgelegten Bericht
erſtattet Ein Paſſus dieſes Berichts iſt falſch verſtanden worden Es
hat mir fern gelegen im Allgemeinen der Preſſe und der Oeffentlichkeit
den Vorwurf der mangelnden Sachkenntniß zu machen Allerdings ſind
vielfach Urtheile geäußert die auf mangelnder Sachkenntniß beruhen und
nur gegen dieſe ſollte ſich der im Bericht erhaltene Vorwurf richten nicht
gegen das öffentliche Urtheil allgemein Soweit bisher zu überſehen wird
im laufenden Jahre ein Ueberſchuß von 530 Millionen Mark erzielt
werden Die Einnahmeſteigerung hatſich fortgeſetzt obwohl erhebliche
Tarifherabſetzungen ſtattgefunden haben Man könnte nun fragen ob
nicht übertriebene Sparſamkeit in früheren Jahren ſtattgefunden und etwa

Und o Gott Da blinkte ſchon eine Uniform Der Mann
kam direkt ihnen entgegen

Sie war ſo entſetzt daß ſie willenlos und in Todesangſt
fünf bis ſechs Schritte an der Seite des Fremden ging

Dann war der Polizeibeamte vorüber gegangen ihr Be
gleiter lachte und wollte ſie näher an ſich ziehen

Mit einer Heftigkeit auf die er nicht gerechnet ſtieß ſie
ihn ſich losreißend zurück und direkt über die Straße auf
das Trausnitzſche Haus zu ſo ſchnell daß jener der ihr
wüthend nachſah ſich zu ſpät aufraffte um ſie zu verfolgen
Als er ſich dazu anſchickte ſah er ſie hatte geklingelt Die
Hausthür öffnete ſich und ſie ſchlüpfte hinein

Und da ſtand ſie nun vor dem Diener Was in aller
Welt ſollte ſie ihm ſagen

Der Mann wartete reſpektvoll bis ſie die Athemloſigkeit
überwunden haben würde Er ſah ſie war ſehr raſch gegangen
Sie ſah auch ſo bang und erſchreckt aus

Jn Giſelas Kopfe herrſchte eine völlige Rathloſigkeit und
Verwirrung

Endlich ſprach ſie Jſt Jhr Herr zu Hauſe Jch meine
der Herr Sie ſtockte

Der gnädige Herr ſind eng werden aber wohl
bald zurückkehren es iſt gleich die Dinerſtunde war die
Antwort

Jch meine den Herrn Leutnant ſtammelte ſie
Der Mann ſtutzte und ſah ſie von oben bis unten an
Rufen Sie ihn mir ſchnell her bitte bitte

Was konnte ſie von ihm wollen Sie war doch offenbar
eine Dame Und er ſollte den Herrn Leutnant zu ihr rufen
Hier hinab in das Veſtibül Sonderbar

Er lieJch werde nachſehen hatte der Diener geſagt
die Treppe hinauf Dann ging oben eine Thür

Gnädiger Herr da iſt eine Dame ich ſoll Sie bitten
herunter zu kommen hörte Giſela laut und aufgeregt ſagen

10 Jahrgang
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ſchließlich zu den Unfällen geführt hat Dieſe Frage iſt unbedingt zuverneinen Es wird ſich das vielleicht ſpäter bei her Beſprechung ein

zelner Unfälle nachweiſen laſſen Was mit unbegründeten Vorwürfen in
neuerer Zeit gegen den hochverdienten preußiſchen Beamtenkörper geſün
digt wird das iſt geradezu himmelſchreiend Die Beſoldungserhöhungen
haben ſich gegen das Vorjahr geſteigert von 1339 Mk pro Kopf der Be
amten auf 1438 Mk Die Vorſchriften über die Dienſtentlaſtung der Be
amten ſind bei uns von ausländiſchen Bahnverwaltungen ſtudirt und von
ihnen übernommen worden Bei uns finden ſtrenge Reviſionen ſtatt ob
die Vorſchriften innegehalten werden Bei den lokalen Behörden haben
ſich Verſtöße hiergegen herausgeſtellt aber ſie waren von dem Perſonal
ſelbſt verſchuldet dem es lieber war nach einer längeren Dienſtzeit einelängere Ruhepauſe zu bekommen Erſpart wurden I 500 Bureaubeamte

durch Vereinfachung des Bureaudienſtes vermehrt wurde dagegen das
Betriebsperſonal erheblich alſo gerade das für die Betriebsſicher
heit maßgebende Perſonal Man hat Vorwürfe dagegen erhoben
daß Hilfsbeamte zahlreich beſchäftigt waren wo die Unfälle ein
traten Aber dieſe Hilfsbeamten beſitzen die gleiche Qualifikation wie
die definitiv angeſtellten Beamten Die Lohnaufb eſſerungen dieſer
Beamten ſind in kurzer Zeit um 27 Prozent erfolgt Neue Güterwagen
ſind im letzten Jahre 14 Stück eingeſtellt Unſere Güterwagen und
Lokomotivfabriken waren bis an die Grenze ihrer Leiſtungsfähigkeit be
ſchäftigt Es ſind noch 61 Millionen Mark für Betriebszwecke und Bau
ausführungen vorhanden Sie konnten noch nicht verbraucht werden weil
die einzelnen Projekte nicht rechtzeitig fertig geſtellt werden konnten und
auch der Bauapparat nicht beliebig verſtärkt werden kann Wir hoffen
hiermit in nächſter Zeit in ein ſchnelleres Tempo zu kommen Man ſagt
heute vielfach der Finanzminiſter hindere den Arbeitsminiſter in ſeiner
freien Entſchließung Das iſt nun nicht wahr Wir haben an noth
wendigen Dingen nicht geſpart Unfallgefahr und Wagenmangel ſollen
auch ferner bekämpft werden Bahnhofsbeſſerungen und Umbauten Niveau
Ueberſchreitungen Geleisvermehrungen und andere d Den ientes
ſind in Angriff genommen Die Schwierigkeiten des Eiſenbahndienſtes
können nur überwunden werden durch ſtrenge Disziplin der Beamten
Dieſe aufrecht zu erhalten bitte ich um Jhre Unterſtützung Bravo

Abg Schmieding nl hält die Angriffe gegen die Organiſation der
Bahnverwaltung für verfehlt Die Verminderung des Schreibwerks iſt
ein wichtiger Fortſchritt Dagegen kann dem Finanzminiſter der Vorwurf
nicht erſpart werden daß er die Anſtellung der Hilfsbeamten verzögert
das erzeugt Verſtimmung die auch auf den Dienſt zurückwirken muß
Auch der Streit zwiſchen Technikern und Juriſten wegen Ueberwiegen des
Aſteſſorismus ſchädigt die Berufsfreudigkeit der Beamten Die Betriebs
ſicherheit wird gefährdet durch zu leichte Schienen und die Unzulänglich
keit der Bahnhöfe Der Finanzminiſter läßt zu hohe Dividenden er
wirthſchaften

Finanzminiſter v Miquel Der Herr Eiſenbahnminiſter hat betont
daß es ihm an Geld nicht fehle daß das Geld nur aus ſachlichen
Gründen nicht verbaut iſt Trotzdem meint Herr Schmieding der Finanz
miniſter trage die Schuld man ſtützt ſich bei ſolchen Behauptungen auf
die Preſſe alſo die Preſſe weiß es beſſer als der Miniſter ſelbſt Jch
habe ſelbſt früher oft die Behauptung aufgeſtellt daß man die Staats
verwaltung nicht zu ſehr von der Eiſenbahnverwaltung a machen
ſoll Und insbeſondere iſt es keine richtige Anſchauung der Staat ſolle
ein Eiſenbahnſtaat werden Aus Furcht davor hat man z B in Frank
reich ſ Z die Verſtaatlichung der Eiſenbahnen abgelehnt Aber bei uns
hätte das ungeheuer entwickelte Eiſenbahnweſen nie ein Privatunternehmen
auf die Dauer bleiben können Die Verſtaatlichung habe jedoch lediglich
der große Credit des preußiſchen Staates ermöglicht Nun iſt es aber
durchaus unrichtig daß die hohen Ueberſchüſſe nur durch eine unzeitige
Sparſamkeit entſtanden ſind Das muß richtig geſtellt werden Die Ausgaben ſind im Gegentheil äußerſt geſtiegen Kabei ſind aber auch die

Ausgaben der anderen Reſſorts in den letzten 7 Jahrrn um netto 108
Millionen geſtiegen Das Geld zu allen ſolchen wirthſchaftlichen Ausgaben
lieferten die Eiſenbahnen Die Bedürfniſſe der Eiſenbahnverwaltung ſelbſt
müßten durch Anleihen gedeckt werden Wir ſind alſo nicht die ſteinreichen
Leute für die man uns hält Jch meine allerdings auch daß für die
große Verkehrsſteigerung unſere Einrichtungen nicht genügen Man wird

Giſela flog die Treppe hinan er ließ ſie ja ſonſt abweiſen
ſie m es an dem Klang ſeiner Stimme gehört

ielleicht eine Betteleil konnte er denken
Und ehe ſie ſich auf weiter etwas beſonnen als auf das

was ihre ganze Seele erfüllte huſchte ſie die Treppe hinan
Dort trat eben der Diener wieder aus dem Zimmer

Rio Sie i ch HSagen Sie ihr nur ei nicht zu ſprechen hattedieſer dem Diener befohlen p
Jn einer ihm ſelbſt unklaren Neugier war Richard von

Trausnitz dem Manne aber dann doch gefolgt um an der
offenen Thüre zu lauſchen ob die Perſon ging oder noch
irgend etwas beſtellte es konnte doch am Ende eine Nachricht
von Giſela ſein

Er wollte gerade zu dem Diener ſagen Laſſen Sie
nur Jch will ſie noch ſprechen Da ſtand ſchon eine
helle Geſtalt oben an der Treppe ſie flog auf ihn zu Richard
Jch bin

Er ſtieß einen Ausruf aus voll namenloſen Schreckens
und doch auch voll Liebe und Freude er war zurückgefahren
nun flog er auf ſie zu und riß ſie in ſein Zimmer die Thüre
haſtig hinter ſich zuſchlagend

Der Diener ſtarrte ſprachlos vor Erſtaunen auf die
geſchloſſene Thüre hinter welcher er jetzt ein lebhaftes Geſpräch
unleugbar auch das Geräuſch von Küſſen hörte

Darüber beachtete er es nicht daß die Thürglocke ſchon
zum zweiten Male gezogen worden

Und jetzt ſtürmte er mit zwei drei Sprüngen die Treppe
hinab an die Thür

Richtig Es war ſein Gebieter
Was heißt denn das daß Du nicht am Platze biſt

Wie ſiehſt Du aus Menſch Jſt etwas vorgefallen
O nein mein gnädiger Herr l
Zum Teufel Burſche was ſoll das Du lügſt ja Jm

Eine Dame Unſinn Schließen Sie doch die Spar
erſt Das war Richards Stimme

Augenblick mit der Sprache heraus
Trausuitz senior den ſeine augenblicklichen großen Sorgen
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das zur Abhülfe Nöthige anſchaffen müſſen wenn nicht anders durch An
leihen Daß wir aus einer Anlage von 5 bis 6 Milliarden keine Ueber
ſchüſſe herauswirthſchaften ſollen iſt eine gar zu weitgehende Forderung
Wir brauchen dieſe Ueberſchüſſe zur Balancirung des Etats für Lehrer
und Beamtengehälter 2c Jetzt freilich ſteht der Finanzminiſter ganz allein
er hat am Hauſe wenig Halt mehr

Abg Rickert Ganz recht aber man weiß nicht welchen Zeiten unſere
Finanzen entgegengehen und wir müſſen unſere Einnahmen ſeht vorſichtig
behandeln

Abg Graf Moltke freikonſ tritt für eine Verbeſſerung der Verkehrs
verhältniſſe in Schleswig Holſtein ein

Miniſter Thielen erwidert daß der Sommerfahrplan die Klagen be
ſeitigen werde

Abg Gothein freiſ Vg Man hat früher an der Verbeſſerung des
Eiſenbahnmaterials geſpart ſo daß jetzt keine noch ſo großen Ausgaben
mehr genügen die Schäden zu beſeitigen Die Beamten ſind überbürdet
unſere Eiſenbahnſchienen ſind ſchlecht die Bahnhöfe mit ihren Rangir
anlagen ungenügend Der Hauptſchaden aber iſt das Ueberwiegen der
Juriſten in der VerwaltungMiniſter Thielen atürt die Verwendung von Uſſeſſoren für unum

gänglich nöthig
Die Berathung wird dann auf Sonnabend vertagt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

S Berlin 18 März wofnachrichten Zur geſtrigen Abendtafel
war der aus Kiagotſchau zurückgekehrle Premierlieutenant vom Seebataillon
Freiherr v Steinecker geladen Um S Uhr begab ſich der Kaiſer
nach dem Neuen königlichen Hoftheater um dem Marinevortrag des Geh
Regierungsraths Profeſſor Busley beizuwohnen Er kehrte um 10 Uhr
nach dem königlichen Schloſſe zurück Heute früh um Se Uhr fuhr der
Kaiſer nach dem Tegeler Schießplatz um daſelbſt einem Gefechtsſchießen
einer kriegsſtarken Compagnie des Kaiſer Alexander Garde Grenadier
regiments Nr 1 beizuwohnen Am 28 d Mts reiſt der Kaiſer mit
ſeiner Gemahlin nach Homburg v d wo ſie im dortigen Königlichen
Schloſſe Wohnung nehmen werden Der Aufenthalt dort dürfte etwa
14 Tage dauern

Der Seniorenkonvent des Reichstages hat heute be
ſchloſſen daß die zweite Leſung der Flottenvorlage am nächſten Mitt
woch ſtattfinden und die dritte Leſung ſich anſchließen ſoll nn wird
die Etatsberathung fortgeſetzt werden Die Oſterferien ſollen vom 31 März
bis zum 19 April dauern Nach den Ferien gelangen die Juſtizgeſetze
zur Berathung Außerdem beſchäftigte ſich der Seniorenkonvent mit der
Frage des Kaiſer Friedrich Denkmals Ein darauf bezüglicher An
trag ſoll morgen im Reichstage eingebracht werden

Jn Regierungskreiſen hat das Ergebniß der Abſtimmung
über die Flottenvorlage in der Budgetkommiſſion äußerſt angenehm
berührt Staatsſekretär Tirpitz hat dem Kaiſer ſofort Mittheilung von
dem Ausfall der Abſtimmung gemacht Die Hamburger Nach
richten publiciren in auffallendem Druck einen erſichtlich vom Fürſten
Bis mar inſpirirten Artikel zur Flottenfrage welcher dringend abräth daß ſich die verbündeten ſagen den Abſichten des Centrums

gemäß bezüglich ihrer finanziellen Geſetzgebung auf kürzere oder
längere Zeit binden laſſen Es i darin eine partielle Abdieation der
Rechte welche die Verfaſſung und die Bundesverträge den r
zuerkannt haben Die ultramontane Köln Volksztg ſchreibt zu den
Berathungen der Centrumsfraktion über die Marinevorlage
Nach unſeren Jnformationen wird ein großer Theil des Centrums für
das Geſetz ſtimmen Das Vlatt meint ein Zerwürfniß im Centrum
brauche deshalb nicht zu entſtehen es beſtehe im Centrum kein Fraktions
zwang Beim Flottengeſetz hat Jeder das Recht zu ſtimmen wie er es
für das Richtigſte halte

Dem 18 März 1848 widmen faſt ſämmtliche Blätter umfang
reiche Leitartikel zum Theil mit Abbildungen Gedichten und geſchichtlichen
Erinnerungen Der Vorwärts ſchließt einen Leitartikel mit dem
Gelöbniß die Wahlſchlacht ſo zu ſchlagen daß die Großen der März
revolution zufrieden fein ſollen 02 die Märzrevolution hoch die inter
nationale bürgerbefreiende Sozialdemokratie Trotz des ungünſtigen
Wetters war der Zudrang zu den Gräbern der Märzgefallenen im
Friedrichshain ſehr ſtark doch nahmen die Kundgebungen einen ruhigen
Verlauf Ein großes Polizeiaufgebot war zur Stelle und hielt die Ord
nung aufrecht Nachdem in der geſtrigen Abendſitzung der Stadt
verordneten mit 58 gegen 40 Stimmen beſchloſſen war heute durch
eine Deputation einen Kranz auf das Grab der 1848er März
Gefallenen niederlegen zu laſſen verlas der Oberbürgermeiſter Zelle
ein Reſkript des Oberpräſidenten der Provinz Brandenburg welches den
Magiſtrat von Berlin anweiſt dieſen Beſchluß als eine Ueberſchreitung
der Befugniſſe der StadtverordnetenVerſammlung und als eine politiſche
Demonſtration zur Verherrlichung der Revolution mit aufſchiebender
Wirkung zu beanſtanden Gegen das Reſkript ſoll auf Antrag Singers
Klage eingereicht werden Jm Reichstage ſind heute die Märztage
des Jahres 1848 auch berührt worden Vergl den Reichstagsbericht
Red

Aus Ligotſchau wird ein neuer Ueberfall auf deutſche
Soldaten berichtet wodurch die friedliche Kultururbeit welche die deutſchen
Marinemannſchaften ſeit der Beſitznahme von Kiaotfchau mit unermüd
lichem Fleiß in freudiger Pflichterfüllung an dem unſeren Jntereſſen er
ſchloſſenen Theile der oſtaſiatiſchen Küſte verrichten unterbrochen worden
iſt Dank der Geiſtesgegenwart der bei der Affaire betheiligten deutſchen
Soldaten iſt glücklicherweiſe auf deutſcher Seite Niemand verletzt worden
Der Unteroffizier Lehmann fo heißt es hatte mit zwei Seeſoldaten den
Abbruch der von den Beſatzungsmannſchaften bald nach ihrer Landung
erbauten Telephonlinie zu beſorgen Als er nun in dem Dorfe Konſhuntino
den bei den Abbruchsarbeiten beſchäftigten Kulis ihren Lohn auszahlen
wollte mußte er zu dieſem Zwecke acht Dollarſtücke in kleineres Geld um
wechſeln laſſen Hierbei bemerkten der Wechsler und die ihn umringenden

nervös gemacht blickte den ſonſt ganz brauchbaren Mann un
ruhig an denn deſſen Verwirrung und Aufregung war allzu
deutlich erkennbar

Dabei ſprach der Mann kein Wort er wagte nicht den
Herrn Leutnant zu verrathen noch weniger aber ſeinem Herrn
u trotzen und ſo zog er den Kopf mit der ſprechendſtenzwiſchen die Sie und zeigte bedeutſam nach oben

mit der Miene eines Menſchen der ges will er ſelbſt ſei

unwig an dem angerichteten Unheil
ie natürliche Folge war daß Trausnitz senior wenige

Sekunden ſpäter vor Richards Thür ſtand
Drinnen war alles ſtill
Was hieß das Was ging hier vor
Er wollte in s Zimmer dringen die Thüre war ver

ſchloſſen

Ri Oeffne bitte raſch Jch ängſtigeRichard ich bin s
mich

Noch herrſchte auf einen Augenblick TodtenſtilleDann näherte ſich ein eſchloſſener Schritt der Thüre

Der WMiegel flog zurück Richard blaß und roth werdend
ſtand vor dem Vater

Du kommſt mir wie ein Retter in der Noth Vater
ſtieß er mit Aufbietung aller ſeiner moraliſchen Kraft heraus
denn die furchtbare Situation war ihm natürlich völlig klar

wiſchen war Trausnitz senior an ihm vorbei raſch und
geugierig in das Zimmer getreten was der Sohn ihm auch
nicht wehrte jener ſtand nun auf das äußerſte überraſcht
vor Giſela Kandermann

Jm nächſten Moment errieth er wer ſie war und zugleich
igte Richard ſeine W

Es iſt Giſela Vater meine Braut Sie will in aller
Eile ſie iſt gezwungen ſofort zu den Großeltern nach

e veiſen ſie wollte mich bitten ſie zur Bahn zu

Gertahung ſog
l

Chineſen daß Lehmann noch eine größere Summe in ſeinem Beſitz hatte
Dies erregte ihre Begehrlichkeit Sie folgten den Soldaten als dieſe
einer anderen Arbeiterkolonne nachmarſchirten in einiger Entfernung ver
hielten ſich indeß ſo ruhig daß die Verfolgten nicht den geringſten Ver
dacht ſchöpften Plötzlich aber ſtürzten ſie ſich gleichzeitig von
die Soldaten ergriffen ihre Gewehre und verſuchten die Ueberfallenen nieder
zuwerfen in der Abſicht ſie ihrer Baarſchaft zu berauben Zum Glück
gelang es dem Unteroffizier Lehmann ſein Seitengewehr zu ziehen Er
verſetzte damit einem der Angreifer einen Hieb über den Kopf gleichzeitig
feuerte der Seeſoldat Schilling der zur Erde geworfen war und ſein
Gewehr mit aller Gewalt vertheidigte im Fr en Ringen und ohne anzuſchlagen einen Schuß ab burg den ein Sn tödtlich verwundet

wurde Nun war es mit dem Muth der übrigen Angreifer vorbei in
wilder Flucht jagten ſie davon Die frei gewordenen Soldaten wollten
ihnen in begreiflicher Erregung ſofort ein paar Schüſſe nachſenden doch
Unteroffizier Lehmann verbot es ihnen und ſo gelang es den Räubern
einſtweilen unbehelligt zu entkommen Die deutſchen Soldaten ſi d völlig
unverletzt Nach dieſem aufregenden Zwiſchenfall wurden die LAbbruchs
arbeiten ungeſtört fortgeführt und beendet Nach erſtatteter Meldung an
den Gouverneur Truppel leitete dieſer ſofort eine Unterſuchung ein

In der Affäre des Kladderadatſch wurde bekanntlich
deſſen Chefredakteur Trofan am 25 Januar d Js vom Könglichen
Landgericht zu Berlin wegen Majeſtätsbeleidigung durch die Preſſe
zu zwei Monaten Feſtungshaft verurtheilt Gegen dieſes Erkenntniß hat
ſowohl der verurtheilte Chefredakteur Trojan wie auch der Beſchlagnahme
Jntereſſent Verlagsbuchhändler Rudolf Hofmann Berlin Reviſion ein
gelegt und es ſteht Termin zur Hauptverſammlung vor dem zweiten Straf
ſenat des Reichsgerichts am 5 April an

Die deutſchen Studenten ſind auf ihrer Beſuchsreiſe in
Italien heute Nacht in Florenz eingetroffen und wurden von ihren
italieniſchen Kollegen mit Fahnen und Muſik am Bahnhofe empfangen
und ſodann mit Fackeln zum Hotel Porta Roſſa begleitet wo ſie ab
ſtiegen Obwohl die Preſſe durch eine berichtigende Erklärung von
Dr Noack dem Vizepräſidenten des Künſtlervereins in der Tribuna
darüber aufgeklärt iſt daß das Gerücht das Avanti und Tribunga über
die Reiſe verbreiteten nämlich daß die Gäſte gar keine Studenten
ſeien unwahr iſt fährt heute die legitimiſtiſche franzöſiſch geſinnte
Voze Della Verita mit hämiſcher Schadenfreude fort vom großen Rein
fall der italieniſchen Studenten und der Behörden zu reden die
zum Empfange der angeblichen deutſchen Studenten ſogar Staatsmittel
bewilligten

Bezüglich des W n iſt mitzutheilendaß die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes zur Vorberathung des vom
Abg Fuchs Ctr eingebrachten Antrages auf Abänderung des Verfahrens
heute beſchloſſen hat die Regierung zu erſuchen ſo bald als möglich
ſpäteſtens in der nächſten Seſſion einen Geſetzentwurf wegen Abänderung
des Gemeindewahlverfahrens vorzulegen und ihr den Antrag des Abg
Fuchs als Material zu überweiſen

Frankreich
Paris 18 März Die radikalen monarchiſtiſchen und auch mehrere

gemäßigte Blätter haben von jeher die von Deutſchland in den Orient
fragen befolgte Politik mit ſchelen Augen angeſehen und der Berliner
Diplomatie etwas am Zeuge zu flicken verſucht Die Rachricht daß der
Kreuzer Oldenburg die auf Kreta bisher befindliche Abtheilung der
deutſchen Seeleute an Bord genommen habe um das internationale Ge
ſchwader in dieſen Gewäſſern zu verlaſſen hat nun in dieſen Organen
einen neuen Sturm der Entrüſtung hervorgerufen Der deutſchen Re
ierung wird vorgeworfen ſich zur Helfershelferin des Jslams demCheiſtechum gegenüber zu machen und die Sache der Civiliſation aus

kleinlichen Sonder Jntereſſen zu verrathen Eine ſolche Aufführung einer
chriſtlichen Großmacht ſtehe beiſpiellos in der Geſchichte da

Die Zeitungen beſprechen ferner lebhaft die Romreiſe des Kardinals
Kopp Figaro fürchtet einen vollen Erfolg derſelben und einen Verluſt
der Schutzherrſchaft Frankreichs über die katholiſchen Miſſionen in
China da Ledochowski die Miſſion Kopp s ſehr eifrig unterſtützt

Amerika
Newyork 18 März Die Beziehungen der Vereinigten Staaten

zu Spanien beſſern ſich allmählich Es wurde eine Vereinbarung
erzielt von den Vereinigten Staaten ſolle zur Löſung der Kubafrage bis
nach den kubaniſchen Wahlen am 28 April nichts gethan werden
Spanien werde zunächſt angegangen werden Kuba die Unabhängigkeit zu
gewähren nur im Falle der Ablehnung werde der Präſident den
Kongreß erſuchen weitere Schritte zu thun Spanien erbiete ſich den
Aufſtändiſchen alles zuzugeſtehen nur ſolle die ſpaniſche Flagge auf der
Jnſel wehen Der Vorſchlag werde erwogen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 19 März
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 22 März d Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Mittelbewilligung zur Einrichtung von proviſoriſchen Wohnungenfür Obdachloſe in der Kloſterſtrafe

2 Desgl zur Erweiterung der Gasbeleuchtung und Waſſerleitung auf
dem Vorplatze der Peißnitz Reſtauration
Beſchlußfaſſung über einen neuen für die Grundſtücke Mauerſtraße
Nr 5 6 und 7 ſowie für Nr 18 19 20 und 21 vom Magiſtrat
beantragten Fluchtlinienplan
Zuſtimmung zu einem Vergleiche mit der Freimaurerloge zu den
drei Degen
Petition Haaßengier und Vorchert
Mittelbewilligung zur Beſchaffung von Zugjalouſien und Rouleaur
für die Schule in der Gartenſtraße
Desgl zur Beſchaffung von Schränken für die Katholiſche Schule
Desgl zur Beſchaffung von Mobilien für die Ober Realſchule
Desgl zu baulichen Aenderungen und Mobilienbeſchaffungen in
den Mittelſchulen 1 II und III

s

e

0

Ernennung Herr Amtsrichter Martins hierſelbſt iſt zum Amts
gerichtsrath ernannt worden

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Von morgen ab
verkehren an Sonntagen bei günſtiger Witterung bereits ein Theil im
Sommerfahrplan Vorortszüge Von Halle nach Dölau
werden Vorortszüge abgelaſſen um 2,50 3,50 Nachmittags und 6,30 und
8 Uhr Abends in Digeo Richtung fahren Züge ab Dölau 3,20
5,20 Nachmittags und 7 und 8,25 Uhr Abends Bei dem ſtarken Andrang
zu den Fahrkartenſchaltern kurz vor Abfahrt der Züge erſcheint es zweck
mäßig wenn möglichſt frühzeitig der Ankauf der Fahrkarten bewirkt wird
g3 dieſem Zwecke bleiben die Schalter von 8 Uhr Vormittags bis zum

ienſtſchluß ununterbrochen geöffnet
Die Handelskammer macht die W 1 Kreiſe darauf auf

merkſam daß mit Gültigkeit vom 1 März 1898 im Gruppen und
Wechſelverkehre der preußiſch heſſiſchen Staatseiſenbahnen ſowie im Wechſel
verkehre derſelben mit der Oldenburgifchen Staatseiſenbahn und mit der
Station Kempen der Breslau Warſchauer Eiſenbahn für Eis in vollen
Wagenladungen bis zum 1 Juni 1898 ein J Ausnahme
tarif zu den Sätzen des Ausnahmetarifs 5 für Wegebaumaterialien zur
Einführung gelangt iſt

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen In der geſtrigen
Sitzung gelangte der Entwurf des Haushaltsplans für 1898/99 zu einer
eingehenden Beſprechung Eine lebhaftere Erörterung entſpann ſich wegen
der Feſtſetzung der Gemeindeabgaben wobei wieder Gründe für und gegen
eine Ermäßigung der Realſteuern vorgebracht wurden Jm allgemeinen
neigte ſich die Anſicht dahin daß es auch nach der gegenwärtigen Geſetzgebung möglich ſei die hier zwiſchen Ginkommegſtener und Real

ſteuern beſtehende Spannung zu Gunſten der Letzteren wenigſtens
um eine Kleinigkeit herabzuſetzen Es wurde auch angedeutet daß
in der Stadtverordneten Verſammlung wieder entſprechende Anträge
geſtellt werden Wenn man damit auch keinen Erfolg haben ſollte
ſo müſſe es doch geſchehen um wieder zu bekunden daß die
jetzige r r der Gemeindelaſten von den Realſteuerflichtigen als
ungerechte und drückende empfunden wird Weiter wurde darüber geklagt
daß die in unſerer Stadt vorhandenen zum Theil recht lehrreichen und
intereſſanten Muſeen und Sammlungen leider einem großen Theile der
Bürgerſchaft verſchloſſen bleiben z B ſeien ſowohl das ſtädtiſche wie das
Provinzialmuſeum an Sonntagen nur in der Zeit von 11 bis 1 Uhr ge

inten auf

20 März Kr 67
öffnet Während dieſen Stunden würden aber auch die Geſchäfte offen
gehalten und ſo komme es daß viele Gewerbetreibende und deren An
geſtellte nicht in die Lage kommen ein Muſeum zu beſuchen Jedenfalls
würde es ſich aber doch ermöglichen laſſen die Zeit der Beſichtigung bis
Nachmittags 3 bis 4 Uhr auszudehnen Der Vorſtand wurde beauftragt
in dieſer Hinſicht geeignete Schritte zu thun

Kunſtgewerbe Verein Die nächſte Vereinsverſammlung findet
am Mittwoch den 23 März Abends 8 Uhr in Stadt Hamburg ſtatt
Für den Vortrag iſt Herr Maler O Schwindrazheim aus Hamburggewonnen der durch ſeine Beiträge zu einer Voltstung ch ſeit Jahren

lreiche Pern im Kunſtgewerbe erworben hat und mit Recht als einer
erſten Bahnbrecher der geſunden modernen Bewegung anerkannt iſt

Ueber ihn und ſein Werk ſchreibt kürzlich die neue Zeitſchrift Deutſche
Kunſt und Decoration gelegentlich einer Buchbeſprechung Chr gehörte
zu einer muthigen Schaar die ſich in Hamburg um den ausgezeichneten
Oskar Schwindrazheim verſammelt hatte um in Worten und mehr noch
in Thaten eine Wiederbelebung der Volkskunſt zu verſuchen Jn un
ſcheinbaren Heften wurde damals eine erſtaunliche Fülle reizender und
wirklich aus der Volksſeele geſchöpfter Kunſtgedanken herausgegeben u ſ

Das Thema des Vortrages des Herrn Schwindrazheim lautet Der
Volkskunſtgedanke im Kunſtgewerbe Man zweifelt nicht daß
dieſer Vortragsabend einer der intereſſanteſten des Winters werden wird
Gäſte haben Zutritt

Handwerker VBildungsverein Der Verein blickt heute auf ein
halbes Jahrhundert ſeines Beſtehens unter dieſem Namen zurück Ehemals
ein Verein zur Weiterbildung von Handwerksgeſellen kennt man heute den
HandwerkerBildungsverein nur noch als eine Pflegſtätte des Geſanges

Bis zu dem ſtürmiſchen Jahre 1848 beſtand eine Vereinigung von jungen
Handwerksgeſellen die ſich GeſellenVerein nännte Da derſelbe Gefahr
lief als politiſcher Verein denuncirt zu werden nahm er auf den Rath
eines ſeiner Gönner des Diakonus Haſemann den Namen Handwerker
Bikdungsverein an Diakonus H leitete den Verein und bald machte dieſer
ſeinem Namen alle Ehre indem Unterrichtsſtunden für Geſellen und
Lehrlinge eingerichtet wurden und eine reichhaltige Bibliothek den Vereins
mitgliedern zur Verfügung ſtand Die jährliche Ausgabe ſür Honorar
an Lehrkräfte Jnventar Bücher c betrug 6 700 Thaler Jn ſolcher
Geſtalt wirkte der Verein bis 1876 wo der Verein für Volkswohl in
Thätigkeit trat Noch jetzt leben geachtete Mitbürger in unſerer Stadt
welche damals die Gelegenheit wahrnahmen im Handwerker Bildungs
verein ihre Fortbilbung zu ſuchen Unvergeſſen bleiben im Verein
die Namen Dr Haſemann Stadtrath Hildenhagen
Dr Müller Kommerzienrath Riebeck Dr Ule welcheviel für den Verein gethan haben Als Dr Otto Ule im
Dienſte ſeiner Mitmenſchen einen fo tragiſchen Tod fand folgte ihm
im Vorſitz Herr Tiſchlermeiſter Hermann Strietzel ſpäter als älteſtes
Vereinsmitglied Herr Karl Heſſe und ſeit 20 Jahren 4 Jahre Stell
vertretung eingerechnet leitet Herr Kiefer in Gemeinſchaft mit dem ſtell
vertretenden Vorſitzenden Herrn Malermeiſter Moritz den Verein Der
letztere zählt gegenwärtig über 100 Mitglieder ein erfreulicher Unterſchied
gegen 1862 wo nur noch 8 Sänger das Panier hochhielten Von dieſen
acht leben noch zwei welche als Mitglieder im Vereine hochgeſchätzt werden
Die Namen derſelben ſind Karl Heſſe und Hermann Strietzel Erſterer
iſt bereits ſeit 42 Jahren Mitglied Neben dieſem figuriren aber noch
20 Mitglieder welche auch ſchon über 25 Jahre im Vereine find Am
17 April feiert der Verein ſein 50jähriges Stiftungsfeſt zu welchem einige
ältere Herren Einladung erhalten ſollen die vor 1848 dem Geſellen
Verein angehörten Deſſen Fahne ein Zeuge aus vormärzlicher Zeit
befindet fich noch jetzt in Verwahrung des Sehr svereins
Er hält dieſes alte Vereinszeichen ebenſo in Ehren wie er es jederzeit ernſt
genommen mit der Pflege des deutſchen Liedes und eines guten Männer
geſanges Denn darüber daß der Handwerker Bildungsverein hierin
eine erſte Stelle einnimmt giebt es nur eine Stimme

Jm Vereine für Geſundheitspflege und arzuneiloſe Heil
weiſe gegr 1885 ſprach am Donnerstag Abend Herr Lehrer Kirſten
aus Weißenfels vor zahlreichen Gäſten und Mitgliedern über Geſchichte
und wiſſenſchaftliche Begründung der Naturheilkunde Redner führte aus
daß die Naturheilkunde im grauen Alterthume die einzige Heilweiſe ge
weſen ſei Auch die alten Griechen und Römer ſeien Waſſerfreunde ge
weſen was die vielen Bäder beweiſen die man jetzt noch in den Ruinen
ihrer alten Städte finde Jm Mittelalter ſei die Kenntniß von der Heil
wirkung des Waſſers durch den Zug zu dem Myſtiſchen abhanden ge
kommen Erſt zu Anfang dieſes Jahrhunderts haben Prießnitz und
Schroth wieder darauf hingewieſen und großartige Erfolge durch An
wendung des Waſſers erreicht Letzterer habe dann auch die Diät als
Heilfaktor eingeführt Nach und nach ſeien auch die Heilwirkungen der
Luft des Lichtes und der Maſſage bekannt geworden Jm zweiten Theile
des Vortrages wurden in ausführlicher Weiſe die Wirkungen der genannten
fünf Heilfaktoren begründet Reicher Beifall lohnte den Redner für ſeine
Belehrungen Zum Schluß wurde der Vorſtand durch die Wahl der
Herren Thieme und Lipſius ergänzt

Kaufmänniſche Unterftützungsfaſſe Unter Vorſitz des Herrn
Geh Kommerzienrath Bethcke fand geſtern die ordentliche Hauptverſamm
lung der Kaufmänniſchen Unterſtützungskaſſe ſtatt Dem Berichte des
Schatzmeiſters Herrn Kaufmann Karl Werther iſt zu entnehmen daß
ſich das Stammvermögen der Kaſſe im abgelaufenen Jahre um 157,95 M
auf 37723,60 Mk erhöhte Die Einnahmen betrugen einſchließlich
792 Mk Beiträge von 180 Mitgliedern 2127,15 Mk Unterſtützungen
wurden 22 Bedürftigen in Beträgen von 25 bis 200 Mk zufammen
1965,80 Mk gewährt Die Verſammlung ertheilte dem Herrn Schaf
meiſter Entlaſtung und wählte die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieber bie
Herren Boehr und Wagner wieder

General v Hagen Geſtern verſtarb hier der Köngl preu
ßiſche Generalmajor z D Wolfgang von Hagen im eben vollendeten
79 Lebensjahre Der Verſtorbene war 1819 in Mühlhauſen i Th ge
boren als Sohn des ſpäteren Landrathes von Hagen in Treffurt eines
Mitkämpfers in den Freiheitskriegen Jm Cadettenkorps erzogen machte
er ſeine militäriſche Lanfbahn im 31 und ſpäter im 71 Jnfanterie Re
giment Während des deutſch franzöſiſchen Krieges führte er das 91 Jn
fanterie Regiment Nach dem Kriege wurde er Kammandeur der
37 Brigade dem das in Oldenburg i Gr garniſonirende Regiment
angehört

Stadttheater Sonntag Nachmittag 8 Uhr gelangt als Fremden
vorſtellung bei kleinen Preiſen der Schwank Hans Huckebein zur
Aufführung und anſchließend daran geht nochmals das Ballet Wein
eiſter in Scene Abends 71 Uhr wird völlig neu einſtubirt die
per Der Rattenfänger von Hameln gegeben Das weitere

Repertoir dieſer Woche iſt Montag Der zerbrochene Krug
immelfahrt Dienstag Drittes Gaſtſpiel des Herrn

Rittershaus ttwoch Zum erſten Male Johannes Donnerktag
Jm weißen Röß Freitag Benefiz für Kapellmeiſter Grimm neu

einſtudirt Der Maskenball Wie ſchon früher mitgetheilt be
abſichtigt die Direktion den 70 n Jbſen z durch die Auf
führung eines ſeiner hervorragendſten e feſtlich zu begehen F

ofſchauſpieler Wiene in Dresden der bekannte Juterz Jbſen ſcher
haraktere wurde eingeladen in der für den 19 oder 21 März ange

ſetzten Aufführung des Volksfeind den Dr Stockmann zu ſpielken
Leider iſt Herr Wiene an dieſen Tagen in Oresden ſelbſt beſchäftigt er
erklärte ſich jedoch bereit etwa 8 7 ſpäter zu gaßtren ſodaß die
Aufführung des Bolkzfeind in dieſer Zeit als eine würdige Nach
feier des Jbſen ſchen Geburtstages ſicher erwarten dürfenTann reter Am Sonntag Abend 71 Uhr gelangt die

Komödie von Dreyer Jn Behandlung zur Aufführung Da das
Stück den Abend nicht füllt geht n demſelben noch ein Ballet
divertiſſement getanzt vom Balletperſonal des Stadttheaters in Scene

Walhalla Theater Die Sonntag Nachmittags Vorſtellungen des
diesmaligen Spielplans deren erſte auf morgen fällt dücften gerade
unſerer Kinderwelt beſonderes Vergnügen gewähren indem faſt jede en
Nummer desſelben in hervorragendem Grade amuſant und efſekt
voll iſtLos Platzeoncert unſerer Regimentskapelle findet am e

Sonntage um 12 Uhr Mittags auf dem Riebeckplaye ſtatt Das Pro
gramm zu demſelben iſt folgendes Triumphmarſch aus der Oper Aida
von Verdi Ouverture aus der Oper Orpheus von Offenbach Czardas
von Brahms La Polonia mexikaniſches Ständchen von Hradier Entre
Act und Brautchor aus der Oper Lohengrin von Wagner La Serenade
Walzer von Mätra

Der Naturheilverein hält am Montag den 21 März in Ken
prinz eine Uebung im Anlegen von Amſchägen e

en S eng
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Packungen
Scheithauer s Stenographie Am Dien

Abends 83/ Uhr wird im Reichskanzler Leipzigerin der Scheeren Stenographie eröffnet un

Nummer zu erſehenſeratentheile der heutigen
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Nr 67 Sonnkay GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 20 März Seite
Evangeliſationsverſammlung Sonntag den 20 März 8 Uhr

Abends wird im Saale zum Reichshof alte Promenade 6 Herr Pastor
designatus Jous über das Thema Der König der Könige ſprechen
Der Eintritt iſt frei

Schülerinnen Coucert Die Geſang und Klavierlehrerin Frl
Marie Heynacher Laurentiusſtraße 1 veranſtaltet mit ihren Schülerinnen
nächſten Donnerstag im Saale des Neuen Theaters ein Concert

Der Frühling wird morgen Sonntag mit dem um 8 Uhr Nach
mittags erfolgenden Eintritt der Sonne ins Zeichen des Widders ſeinen
Anfang nehmen Tag und Nachtgleiche fand in Folge des durch Strahlen
brechung der Atmoſphäre bewirkten ſcheinbaren Standes der Sonne
breitse geſtern Freitag ſtatt

Bibelkränzchen für junge Männer findet jeden Montag
um 81 Uhr Abends im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 5 pt ſtatt
Jeder e Mann hat freien Zutritt

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen Uhr nach
der PolizeiHauptwache gerufen weil ſich dort eine verdächtige Rauch
entwicklung bemerkbar machte Nach eingehender Unterſuchung konnte die
Wehr aber feſtſtellen daß Feuersgefahr nicht beſtand Gegen 5 Uhr
wurde die Wehr behufs Beſeitigung eines Schornſteinbrandes nach Friedrich
ſtraße 19 gerufen

Geſtohlene Sachen Am 9 d Mts Nachmittags gegen 4 Uhr
übergab ein Schüler von ca 14 Jahren der mit grauem Jaquet Anzug
und dunkler wollener Mütze bekleidet war einem Dienſtmann eine goldene
DamenRemontoiruhr Nr 33754 deren hinterer Deckel mit blauen rothen
und grünen Blumen verziert und von einer Seite eingebeult iſt ferner
eine goldene Erbskette mit drei daran hängenden Kugeln ein Paar
goldene Kinderohrringe mit eingravirten Zweigen einen goldenen Damen
ring mit rothem Stein und 2 Perlen gezeichnet E H und ſchließlich ein
ſchwarzes mit rother Seide r Etui daß den Aufdruck H Jahn
Uhrmacher Merſeburg trägt zum Verſetzen Der Dienſtmann dem die
Sache verdächtig erſchien wollte den Schüler der ſich Reithal nannte
zu deſſen Eltern begleiten um dieſen den Erlös einzuhändigen unterwegs
aber flüchtete der Verdächtige Am Wehre in der Nähe der ſchwarzen
Brücke ſind beim Fiſchen verſchiedene gute Dreher Werkzeuge auch Meiſel
und Eiſenbohrer verpackt in einer Cigarrenkiſte aufgefunden Es iſt zu
vermuthen daß die Werkzeuge geſtohlen und von dem Diebe ins Waſſer
geworfen worden ſind Die Eigenthümer der Gegenſtände wollen ſich bei
der CriminalAbtheilung Zimmer 68 melden

Unfall Die 12 jährige Klara Richter von hier wurde in der
Geiſtſtraße von einem aus dem Thorweg kommenden Laſtwagen derart
über den rechten grs gefahren daß ſie einen Bruch zweier Zehen ſowie

h erlitt Der Bäckergeſelle Martin Schwartz von hier
ſtürzte einem Sack Mehl ſo unglücklch daß er die linke Knieſcheibe
brach und ſich den rechten Ellenbogen verletzte Beide befinden ſich in
kliniſcher Behandlung

Vereins Kalender
Sonntag 20 März

Ehem 7 er 8 Uhr Wintervergnügen Kaiſerſäle

e e ere Uhr u ws Bellevueverein Ball Feldmann
Wonutag 21 März

Ortskrankenkaße der Weber u Wirker Sie Uhr Generalverſammlung
Eiskeller

e

Aus der Amgebung
Paſſendorf 18 März Der hieſige Turnverein fefert

Sonntag den 20 d M von Abends 7 Uhr ab im Gaſthof Zu den 3
Lilien ſein 13 jähriges Stiftungsfeſt Während des Balles finden ver
ſchiedene turneriſche Aufführungen ſtatt

Keideburg 19 März Wahl Bei der hieſigen Wahl von
Gemeindevertretern wurden in der III Klaſſe gewählt die Herren Ge

Franz Deparade Franz Thieleke Franz Reichmann
und Louis Fränzel Die Wahl der II Klaſſe verlief ergebnißlos und iſi
ein neuer Wahltermin auf Dienstag den 22 d Mts anberaumt Jn der
I Klaſſe wurde Herr Oekonom Frohme gewählt

r Kirchhain 18 März Schwerer Unfall Die 69 jährige
Wittwe Minna Förſter welche an einem Wagen vorbeiging wurde von
einem von letzteren herabſpringenden Arbeiter derart angerannt daß ſie
ſtürzte und einen ſchweren Bruch des rechten Oberſchenkels ſowie Ver
ſtauchungen des Rückgrates erlitt Die Verletzte wurde in die Klinik
nach Halle gebracht

Döllnitz 18 März Neue Braunkohlengrube Geſternwnk in hieſiger Gemarkung von der Verwaltung der Oſendorfer Braun

kohlenwerke der erſte Spatenſtich zum Bau einer neuen Braunkohlengrube
ethan Der eingeſchlagene Schacht befindet ſich rechts der Verbindungsſrape Döllnitz Dieskau oberhalb der Grube Nr 486 welche zum hieſigen

Rittergute gehört
Merſeburg 18 März Feuer Geſtern Abend gegen 11 Uhr

brannte es im Grundſtücke des Tiſchlermeiſters Hoffmann kleine Ritter
ſtraße 16 Das Feuer nahm bald einen großen Umfang an konnte aber
dank des energiſchen Eingreifens unſerer Feuerwehr auf ſeinen Heerd be
ſchräukt werden Die Feuerwehr hatte neben der Bekämpfung des Feuers
auch die ſchwierige Aufgabe die Bewohner des Hinterhauſes welche

hrdet waren in Sicherheit zu bringen Die Erwachſenen
fanden unter Leitung der Feuerwehr den Weg zur Treppe herunter ein
alter Mann mußte aus dem brennenden Gebäude getragen und vier Kinder
mittel Leitern durch die Fenſter gerettet werden Der Beſitzer des
Grundſtück wurde noch während des Brandes verhaftet

Peerendorf 18 März Ausgeſetzte Belohnung Die Land
FenerSozietät hat in den hieſigen Gaſthäuſern durch Aushang bekannt
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gegeben daß derjenige eine Prämie von 300 bis 600 Mk erhält der den
Anſtifter des am 83 d M hier ſtattgehabten Diemenbrandes ſo anzeigt
daß gerichtliche Beſtrafung erfolgt

Holleben 18 März Landwehrverein Bei Gelegenheit der
Ueberreichung der Erinnerungsmedaillen hielt wie noch zu berichten iſt
Herr Amtsvorſteher Weiſe die ſchwungvolle Feſtrede während Herr
Ortsrichter Weiſe die Denkmünzen überreichte

g Burgliebenau 18 März Unfreiwilliges Bad Ein Ge
ſchirrführer welcher während der Fahrt jedenfalls geſchlafen hat gerieth
auf dem Wege von hier nach Merſeburg mit ſeinem Gefährt in einen
Waſſergraben Er ſtürzte dabei vom Wagen und machte mit dem naſſen
Elemente Bekauntſchaft Das Waſſer milderte zwar den Sturz ſodaß der
Gefallene keine ernſtlichen Verletzungen erlitt doch dürfte ſicher ein empfind
licher Schnupfen die unmittelbare Folge des unfreiwilligen Bades und
der Unachtſamkeit ſein

g Lochau 18 März Unfall Hochwaſſer Der Arbeiter
A von hier wurde beim Füttern von einem Pferde gegen die linke Hand
und rechte Kopfſeite geſchlagen ſodaß er erhebliche Verletzungen davontrug

und ſich in ärztliche Behandlung begeben mußte In Folge der Regen
güſſe der letzten Tage iſt die die weiße Elſter erheblich geſtiegen und droht
die niedrigen Uferſtellen zu überfluthen ein weiteres Wachſen iſt zu er
warten

r Pansfelde 18 März Sturz Der Arbeiter Karl Teich
mann ſtürzte infolge Herausgehens der hinteren Schutzleiſte während der
Fahrt vom Wagen brach beide Unterarme und zog ſich außerdem Ver
letzungen im Geſicht zu Er mußte in die Klinik nach Halle gebracht

werden

Bruckdorf 19 März Greiſeneſſen Am Dienstag richtete
Herr Gaſtwirth Große vier alten Herren die bereits ſeit 60 Jahren in
dem Gaſthofe verkehren und dort jeden Sonnabend einen Bierſkat ſpielen
ein Feſteſſen aus Die treuen Gäſte ſind zuſammen 304 Jahre alt der
älteſte der Herren iſt 83 Jahre der Jüngſte 74 Jahre alt

Bitterfeld 18 März Feuer In den heutigen Morgenſtunden
kurz nach 6i Uhr erſcholl plötzlich Feuerlärm Es brannte in der
Burgſtraße und zwar in dem Grundſtück des Anſpänners Karl Schröder
in der auf dem Hausboden gelegenen Räucherkammer Durch das ſchnelle
Eingreifen einiger in der agk wohnender Feuerwehrmänner wurde das
ausgebrochene Feuer bald gelöſcht

Delitzſch 18 März Handelskammerwahl Geſtern fand
hier die Wahl des 4 Wahlbezirks der Handelskammer ſtatt Die Be
theiligung war leider ſehr ſchwach im Ganzen wurden 36 Stimmen
abgegeben Gewählt wurden die Herren Branddirektor Schulze zu

mit 36 und Fabrikbeſitzer A Monsky zu Eilenburg mit
32 Stimmen

W Freyburg 18 März Verſchiedenes Die Einweihung der
reſtaurirten Kirche in Laucha wird Donnerſtag den 24 d Vormittags
101 Uhr Generalſuperintendent Textor unter Aſſiſtenz ſämmtlicher Geiſt
licher der Ephorie vollziehen Die Goſecker Gemeindejagd pachtete auf
3 Jahre Graf von Zech für jährlich 300 Mk

Deſſau 19 März Zwei Bergleute getödtet Jm herzog
lichen Salzwerke in Leopoldshall wurden zwei Bergleute von ab
ſtürzenden Salzmaſſen verſchüttet und getödtet

x Erfurt 18 März Unfall Der Bahnarbeiter Moritz Lüdecke
blieb beim Ueberſchreiten der Schienen hängen ſtürzte hin und erlitt einen
Bruch des Oberkiefers ſowie Verletzungen der Naſe indem er mit dem
Geſicht auf die Schienen fiel L begab ſich in die Klinik nach Halle

Telegramme nnd letzte Hachrichten
Berlin 19 März Hirſch s Bur Zu dem Banknotenfund

auf einem hieſigen Kirchhof der bekanntlich aus einem Diebſtahl aus der
Reichsdruckerei herrühren ſoll wird noch gemeldet daß geſtern aus
gedehnte Vernehmungen ſtattfanden Der verhaſtete Oberfaktor Grünen
thal war im Oktober v Js freiwillig aus dem Staatsdienſt geſchieden
Geſtern Nachmittag wurde ein in der Kupferdruckerei der Reichsdruckerei
Angeſtellter verhaftet Grünenthal iſt noch nicht geſtändig und erklärt

Alles für ein Werk eines Widerſachers

Berlin 19 März Wolff s Bur Die anläßlich der geſtrigen
Märzfeier veranſtalteten zehn ſozialdemokratiſchen Verſammlungen
waren zahlreich beſucht und verliefen durchweg ruhig

Straßzburg 19 März Wolff s Bur Heute früh begab ſich
der kaiſerliche Statthalter nach Metz um der morgen dort ſtattfindenden
Einweihung des Prinz Friedrich Carl Denkmals beizuwohnen Von
dort begiebt ſich der Fürſt am Montag nach Forbach zur Einweihung
des Kaiſer Wilhelm Denkmals

Antwerpen 19 März Hirſch s Bur Nach einem Gerücht
ſoll das belgiſche Schiff Ville Auvers infolge Zuſammenſtoßes mit
einem unbekannten Schiffe an der ſchottiſchen Küſte untergegangen
ſein Die geſammte Mannſchaft von 70 Matroſen und 14 Schiffsjungen
ſoll ertrunken ſein

Paris 19 März Telegr des B Jnfolge der aus Metz
hierher gelangten Nachricht daß die deutſchen Behörden dort einen
Zeichner Namens Duſſard und einen Bildhauer Namens Steinlen
wegen Verdachts der Spionage verhaftet haben mehrere Reporter den
bekannten Pariſer Zeichner Steinlen gefragt ob er mit dem Verhafteten

verwandt ſei Steinlen erklärte es könne ſich nur um ſeinen Bruder
handeln Er ſei aber aufs Höchſte von der Nachricht überraſcht da es

ihm völlig undenkbar ſcheine daß ſein Bruder der ein wahrer Künſtler
ſei irgend etwas habe begehen können was ſeine Verhaftung hätte nöthig

machen müſſen

Belminez Cordova 19 März Wolff s Bur Jn der Kohlen
grube San Jſabel fand eine Exploſion ſtatt durch welche eine große
Anzahl Arbeiter getödtet wurde Eine neuere Meldung beſagt Von den
Opfern der Exploſion ſind bisher 70 todt zu Tage gefördert Bon der
großen Zahl der Verwundeten ſind 5 bereits ihren Verlehungen erlegen

Bombay 19 März Wolff s Bur Geſtern ſind 215 Erkrankungen
an Peſt und 216 Todesfälle zu verzeichnen geweſen unter den Erkrankten

befinden ſich 5 Europäer

Rom 18 März Einen Mißklang hat vergl Deutſches Reich
Red das Blatt Tribuna in den Beſuch der deutſchen Studenten
in Jtalien zu bringen verſucht Es brachte plötzlich an erſter Stelle einen
langen ironiſchen Artikel in welchem es behauptet die angeblichen
Studenten ſeien zum größten Theil weder Studenten noch

officielle Vertreter der deutſchen Hochſchulen ſondern in der
Mehrzahl Touriſten einer Baſeler Reiſeagentur Die koſtſpieligen
officiellen Feſtlichkeiten in Jtalien ſeien darum deplacirt geweſen That
ſache iſt daß bei dem Kommers im Künſtlerverein weder der deutſche Bot
ſchafter noch der italieniſche Unterrichtsminiſter erſchien daß ferner der
römiſche Bürgermeiſter der die deutſchen Gäſte ſchon zu einer Soirée im
Capitol eingeladen hatte in letzter Stunde die Einladung zurücknahm
ſowie den dem italieniſchen Feſtkomité bereits verſprochenen Zuſchuß zu
den Feſtlichkeiten zurückzog Bei der Ankunft der deutſchen Studenten
in Piſa war die Stadt beflaggt und die Stadtmuſik bereits auf dem
Bahnhof aufgeſtellt als ſich plötzlich auch jenes Gerücht ver
breitete Sofort verließ die Muſik den Bahnhof und alle Fahnen wurden
eingezogen Als nun die deutſchen Studenten eintrafen wurden ſie mit
Pfeifen und Ziſchen empfangen Die Deutſchen weigerten ſich darauf ſich
in die Stadt zu begeben wurden aber durch den anweſenden Rector
magnificus und den Bürgermeiſter denen die deutſchen Studenten ihre
Ausweiſe vorlegten ſpäter dazu bewogen Daraufhin wurde die Stadt
von Neuem beflaggt und die italieniſchen Studenten brachten um die
Kränkung vergeſſen zu machen den Deutſchen wie ſchon mitgetheilt
lebhafte Huldigungen Der Vicepräſident des hieſigen deutſchen
Künſtlervereins Dr Noack richtete an die Tribuna eine Zuſchrift
in der er unter Bezugnahme auf ihren Artikel die Behauptung
widerlegt daß die als deutſche Studenten gefeierte Reiſegeſellſchaft nicht
aus Studenten beſtehe und feſtgeſtellt daß dieſer Geſellſchaft 70 Studenten
und Profeſſoren und 25 Verwandte derſelben angehören Danach ſcheint
es ſich lediglich um eine Entſtellung der Thatſachen durch die Tribung
zu handeln in welcher nur ein neues Schweifwedeln vor der franzöſiſchen
Brudernatton veranlaßt durch die mißlaunigen Bemerkungen Pariſer

Blätter erblickt werden kann

Hallesoher Stroh und Heuberioht vom 19 Märs
Mitgetheilt von Otto Westphal

Koxgen Langstroh Hanädruzeh 1,80 2,60 Asgehinenstrob
Roxgenstrob 1,00 MA Weizenstroh 1,30 A Wiesenhen hbieaiges
oder Thäringer beste Sorten 8,25 3,50 anders minderwerthige Sorten
250 8,00 Kleeben erster Schnitt beste Sorten 8,25 8,50 l minder
werthige Sorten 2,50 8,00 A Torfstreu in 200 Centner Lad nungen frei
Bahn hier 1,15 Al in einzelnen Ballen vom Lager hier 1,50 M Sämmtliehe
Preise gelten für 50 K

Conſirmakiong

Geſchenke

empfiehlt

G F Ritter
Leipzigerſtr 90

Wafſſerſtände Am 18 März Weißenfels Oberp 2,80
19 März Halle unterhalb 2,56 Trotha 3,36 18 März
Bernburg 2,43 Calbe Unterpegel 2,18 Oberpegel 1,98
Dresden 0,26 Magdeburg 2,42

Vorausſichtliches Wetter am 20 und 21 März 1898
Bei Weſtwind Fortdauer des veränderlichen und warmen

Wetters zeitweiſe mit Niederſchlägen

Der Landauflage unſerer heutigen Numwer liegt ein
Proſpekt der Fabrik für Geräthe und Maſchinen zum Acker
bau von Kud Sack in e bei worauf wir
unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen Vertreterin der
Firma in Halle a S iſt was wir beſonders hervorheben dieFirma Schmidt Spiegel hierſelbſt Magdeburgerſtr 59
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